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VIELE FACETTEN
30 Jahre Schweizer Immobilienwirtschaft 

Trend:
Grosse Nachfrage 
nach Healthcare-
Immobilien

Heimarbeit:
Rückläufiger 
Bedarf an Büro-
liegenschaften

Bern:
Wankdorfcity 3 
geht in die Reali-
sierungsphase

MAI – 5/2024 ∙ Franken 14.–

WWW.IMMOBILIENBUSINESS.CH

Immobilien Business – Das Schweizer Immobilien-Magazin

MEDIADATEN 2025
Print & Online | Gültig ab 1. Januar 2025

 

Ein Unternehmen der Galledia

www.immobilienbusiness.ch

«Immobilien Business» auf 
einen Blick:
• Gesamtauflage 5 750 Ex.

• Erscheint 10× jährlich

• Erreicht rund 25 000 
immobilienaffine 
Leserinnen und Leser  
in der Schweiz und  
im Ausland 

• In deutscher Sprache

• Mit französischer 
Sonderausgabe
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Trends:
Künstliche Intelli-
genz befeuert 
Datacenter-Boom

Investmentmärkte:
Infrastruktur-
anlagen steigen in 
der Anlegergunst

Innovationen:
Neue Alternativen 
zu herkömmlichen 
Baustoffen

JULI-AUGUST – 7-8/2024 ∙ Franken 14.–

WWW.IMMOBILIENBUSINESS.CH

s

WHO’S WHO 2024
Die 100 Köpfe der Schweizer Immobilienbranche

Titelstory: 
Zweitwohnungs-
markt im Wandel

Hotels:
Buhlen um die 
Zoomer

Deutschland:
Regelrechter 
Käufermarkt

JUNI – 6/2024 ∙ Franken 14.–

WWW.IMMOBILIENBUSINESS.CH

«GUTER ZEITPUNKT  
FÜR AUSLANDSINVESTMENTS» 

Im Gespräch mit Paola Prioni, Leiterin Testina Anlagestiftung

«ES BRAUCHT SCHON  
ETWAS MUT»

Im Gespräch mit Gabriela Theus, Immofonds Asset Management AG

Titelstory: 
Steigende 
 Anforderungen  
an FM-Provider

Trend:
Investoren und 
Betreiber setzen 
auf Smart-Hotels

Nachhaltigkeit:
Graue Energie – 
weniger bauen, 
mehr sanieren!

SEPTEMBER – 9/2024 ∙ Franken 14.–

WWW.IMMOBILIENBUSINESS.CH
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Zurück zur Übersicht

LEISES ZISCHELN
FERIENIMMOBILIEN –  In den Jahren der Pandemie sind die 

Preise von Zweitdomizilen massiv gestiegen. Nun ist der 
Boom zwar vorbei. Doch eine heftige Marktkorrektur 

sehen Analysten nicht bevorstehen.

Text: SIEGFRIED HUBERTUS

Das Wetter hat im vergangenen Winter den 
Skidestinationen nicht so recht in die Kar-
ten gespielt. «Ungewöhnlich warme Tem-

peraturen haben im Februar dazu geführt, dass 
viele Anlagen besonders in tiefen Lagen nicht in 
vollem Umfang oder gar nicht mehr genutzt werden 
konnten», rekapituliert Berno Stoffel, Direktor von 
Seilbahnen Schweiz. Der März wiederum sei durch 
«zahlreiche heftige Föhnstürme und starke Nieder-
schläge gezeichnet» gewesen. «Viele Skigebiete 
mussten ihren Betrieb während mehrerer Tage we-
gen starkem Wind einstellen», erinnert sich Stoffel.

Es ist denn auch nicht gut ausgegangen für alle 
Schweizer Wintersportdestinationen. Zwar verzeich-
neten die Skigebiete bis Ende März schweizweit 
«einen Zuwachs von fünf Prozent bei den Erstein-
tritten», sagt Stoffel. Aber es zeigten sich «markante 
regionale Unterschiede». Im sonnenverwöhnten 
Tessin betrug das Plus bei den auf den Pisten re-
gistrierten Ski- und Snowboardfahrern 43 Prozent 
gegenüber dem vorherigen Winter; wobei im Ver-
gleich zum Fünfjahresdurchschnitt jedoch ein Minus 
von zwei Prozent anfiel. In der Ostschweiz lag die 
Zahl der Ersteintritte elf Prozent über dem vorhe-
rigen Winter, in Graubünden neun Prozent, in den 
Waadtländer Alpen acht Prozent, in der Ostschweiz 
sechs Prozent und im Wallis immerhin noch vier 
Prozent. Hingegen sank die Zahl der Ersteintritte in 
den Freiburger Alpen um 31 Prozent, im Arc juras-
sien um 21 Prozent und im Berner Oberland um 
vier Prozent.

Der globale Klimawandel mit der einhergehen-
den Erwärmung, heftigeren Niederschlägen und 
zugleich ausgedehnteren Trockenperioden dürfte 
in den kommenden Jahren die Wintersaison für 
Urlaubsorte in tieferen Lagen zu einem zunehmend 
unsicheren Geschäft machen. «Grossartige Schnee-
verhältnisse und hochstehende Pistenqualität» könn-
ten «insbesondere die schneesicheren Winterdesti-
nationen in höheren Lagen anbieten», sagt Stoffel.

FERIENWOHNUNGSMARKT AN EINEM 
WENDEPUNKT

Das spiegelt sich auch am Schweizer Ferienimmo-
bilienmarkt wider. «Der pandemiebedingte Boom 
ist zwar nicht mit einem lauten Knall zu Ende ge-
gangen, sondern mit einem leisen Zischeln», sagt 
Kate Everett-Allen, Head of Global Research bei der 
britischen Immobilienberatungsgesellschaft Knight 

Titelstory

«Viele 
Skigebiete 

mussten ihren 
Betrieb während 
mehrerer Tage 

einstellen.»

Berno Stoffel, Seilbahnen 
Schweiz

Angesichts des Klimawandels steigt die Nachfrage 
nach Zweitwohnungen in höher gelegenen und 

kühleren Feriendestinationen.
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Frank, die fortwährend die Preisentwicklung am 
Ferienimmobilienmarkt in den Alpen analysiert. 
«Die Skigebiete stehen vor erheblichen Herausfor-
derungen – vor allem durch den Klimawandel, aber 
auch durch die dringend nötige Modernisierung 
ihrer Infrastruktur.»

Während der Covid-19-Pandemie waren Ferien-
wohnungen und Chalets in den Bergregionen stark 
begehrt. Wer im Homeoffice arbeiten musste und 
über entsprechende Rücklagen oder das nötige 
Einkommen für eine Finanzierung verfügte, legte 
sich ein Zweitdomizil in den Alpen zu, um der Enge 
einer Wohnung in der Grossstadt entfliehen zu 
können. 2022 hatten die Preise von Ferienobjekten 
in den Schweizer Alpen nach einer Studie der UBS 
im Schnitt um mehr als sechs Prozent zugelegt. «Den 
höchsten Anstieg verzeichnete im vorvergangenen 
Jahr Arosa, wo die Preise gut 15 Prozent in die Höhe 
schossen und damit rund 50 Prozent über das Niveau 
von Ende 2019 stiegen», sagt UBS-Ökonom Maciej 
Skoczek. In anderen von Zürich, Bern und Basel 
schnell erreichbaren Standorten wie Hoch-Ybrig, 
Flims/Laax oder Engelberg zogen die Preise im 
vorvergangenen Jahr ebenfalls kräftig an.

Dass sich dieser Boom nicht ewig fortsetzen 
würde, war bereits im vergangenen Frühsommer 
ersichtlich. «Steigende Nutzungskosten, die Norma-
lisierung des Nachfrageverhaltens sowie der zu-
nehmende Zweitwohnungsbestand dürften den 
starken Preisauftrieb 2023 bremsen», prognostizier-
te Skoczek in der damals erschienenen Studie der 
UBS. Sein Fazit: Der Schweizer Ferienimmobilien-
markt stehe «vor dem Wendepunkt».

NEWS

Andermatt Swiss Alps

RESORT 
DIENI AM 
START
Die Resort Dieni 
Development AG, eine 
Gesellschaft der ASA 
Andermatt Swiss Alps 
AG, hat für den Bau 
des Resorts Dieni von 
der Gemeinde Tu-
jetsch die Baubewilli-
gung erhalten. Am 
Talende in Sedrun/
Dieni soll ein neuer 
Dorfteil mit direktem 
Anschluss an den 
öffentlichen Verkehr 
und an die Pisten der 
Ski-Arena Andermatt-
Sedrun (ski-in/ski-out) 
entstehen. «Mit der 
nun erteilten Baube-
willigung für unser 
wegweisendes Projekt 
können wir erstmals 
ein grösseres Baupro-
jekt auf der Bündner 
Seite der Destination 
Andermatt-Sedrun 
realisieren», sagt ASA-
CEO Raphael Krucker. 
«Wir können nun die 
Detailplanung in 
Angriff nehmen.» 
Bis 2029 sollen auf 
dem Gelände des 
heutigen Parkplatzes 
gegenüber der Tal-
station Dieni der Ski- 
Arena Andermatt- 
Sedrun 13 Gebäude 
mit 410 Hotelzimmern 
entstehen sowie 119 
zusätzliche Wohnein-
heiten (Studio, 5,5 
Zimmer), die verkauft 
und touristisch bewirt-
schaftet werden.  
Das Resort wird CO2-
neutral von einer 
Holzpelletheizung  
mit Wärme versorgt. 
50 Prozent der  
Dachfläche werden 
mit Photovoltaik 
(1.500 qm) ausgerüs-
tet. Baustart soll 2026 
sein. BW

«Käufer suchen 
Zweitdomizile 

in schneesicheren, höher 
gelegenen Gemeinden.»

Kate Everett-Allen, Knight Frank
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Zweitdomizile in schneesicheren Gemeinden  
wie Andermatt-Reuss sind sehr gefragt und verzeichnen 

entsprechend hohe Kaufpreise.
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Wer und was bewegt die Märkte? ‒ Reportagen und Analy-
sen im Schweizer Leadmedium der Immobilienwirtschaft

Auflagen / Leserschaft

Auflage
Druckauflage 5 750 Exemplare

Leserschaft 
Das Magazin erreicht monatlich gegen 25 000 (LpE = 3,735 
Personen) immobilienaffine Leserinnen und Leser in der 
Schweiz und im Aus land. 
Zielgruppe sind u.a. Immobilienfonds und Immobilien-AGs,  
institutionelle Investoren, Banken, Versicherungen, 
Pensionskassen, Anlagestiftungen, Projektentwickler und 
Bauträger (GU/TU), Private Equity Funds und Family Offices, 
Immobilienfinanzierer, Bewerter, Planer und Architekten, 
Asset-, Property- und Facility Manager, Verwalter und 
Vermittler, Berater und Bewerter sowie Behörden. Das Gros 
der Leserschaft sind Leader und Top-Leader mit überdurch-
schnittlicher Kauf- und Investitionskraft.

Abonnemente Preise in CHF inkl. MWST.
 Schweiz Ausland
Jahresabonnement 168.– 168.–
Online-IB + Datenbank 95.–
Jahresabonnement Print + Online-IB + 228.– 298.–
Jahresabonnement +  218.– 
IB-Gespräche (1 Eintritt)
2-Jahresabonnement 298.– 448.–
Probeabo 25.– 45.–
Studenten erhalten 20 % Rabatt

Einzelheftpreis 14.–

Titelpositionierung

Positionierung 
IMMOBILIEN Business ist seit 31 Jahren das unabhängige 
Schweizer Wirtschaftsmagazin mit Fokus auf Immobilien, 
Immobilien-Investments und Finanzierung, Asset- & 
Portfoliomanagement, Facility Management, Standorte, 
Entwicklung, Bau, Architektur, PropTech-Unternehmen und 
Immobilieninnovationen usw.

Charakteristik
IMMOBILIEN Business gilt als Leadmedium der Schweizer 
Immo bilienwirtschaft. Das Magazin geniesst durch die 
hohe Redak tions kompetenz grosse Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit bei der Leser schaft. Der crossmediale Ansatz 
durch den Schweizer Immo bi lien brief, das E-Paper der 
Schweizer Immobilienwirtschaft, unsere Website, Newsletter 
und die Schweizer Immobiliengespräche er möglichen eine 
vertiefte Betrachtung und weitere Verbreitung ausgewählter 
Themen und Beiträge.

Redaktionskonzept
Das redaktionelle Konzept fokussiert klar auf aktuelle 
fachliche Leserbedürfnisse und praktischen Nutzen. Ausge-
wiesene Wirtschafts- und Immobilienfachjournalisten 
berichten über die neusten Trends und Entwicklungen der 
Branche. In seriös recherchierten Beiträgen und Interviews 
beleuchtet die Redaktion die spannendsten Markthinter-
gründe und porträtiert die wichtigsten Unternehmen und 
Marktteilnehmer, gegliedert in folgende Rubriken:
Titelthema
Die Titelreportagen beschäftigen sich mit den aktuellen 
«grossen Themen» der Branche – Projekte, Pläne und  
Visionen, Tendenzen, Trends und Strategien. Wer und was 
bewegt die Märkte? Wer zieht die Fäden und welche  
Tendenzen zeichnen sich ab? Entscheider und Markt-
beobachter kommen in Interviews und Kolumnen zu Wort.
Trends
Aktuelle Eck- und Kennzahlen, Berichte über die Entwicklung 
der einzelnen Marktsegmente wie Büro, Detailhandel, 
Wohnen, Hotel, Logistik, Spezialimmobilien, Corporate 
Real Estate, Public Private Partnership. Berichte über 
aufkommende Trends an den schweizerischen und den 
internationalen Immobilienmärkten.

Redaktion Birgitt Wüst, Chefredaktorin 
T +41 58 344 98 40, birgitt.wuest@galledia.ch
Dr. Alexander Wachter, Redaktion
T +41 58 344 98 42, alexander.wachter@galledia.ch

Herausgeber Galledia Fachmedien AG,  
Baslerstrasse 60, CH-8048 Zürich

Verlagsmanagement Harald Zeindl 
T +41 58 344 98 47, harald.zeindl@galledia.ch

Leitung Medienberatung Claudia Haas
T +41 58 344 98 65, claudia.haas@fachmedien.ch

Sachbearbeitung Stana Rajic  
T +41 44 928 56 39, immobilienbusiness@fachmedien.ch
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Ausgabe Anzeigen-
schluss

Erscheinung Themenschwerpunkte
Französische Sonderausgabe

Messen & Events*

2 15.01.2025 06.02.2025 Marktprognose 2025
Regionale Schwerpunkte: Zürich

 ⋅ Immo’25, Zürich, 15./16. 1. 
 ⋅ 102. Schweizer 
Immobiliengespräch, Bern, 25.2.

3 12.02.2025 06.03.2025 Immobilieninvestmentmärkte 
Regionale Schwerpunkte: Ostschweiz
Französische Sonderausgabe siehe S. 9

 ⋅ MIPIM, Cannes 11.–14. 3. 
 ⋅  Immo Dialog Ost, St. Gallen, 27.3.
 ⋅ 103. Schweizer 
Immobiliengespräch, Zürich, 8.4.

4 19.03.2025 10.04.2025 Proptech & Digitalisierung, Büromärkte, 
Ausbildung  
Regionale Schwerpunkte: Luzern, Basel

5 10.04.2025 08.05.2025 Healthcare Immobilien, Digitalisierung 
Regionale Schwerpunkte: Innerschweiz

 ⋅ 104. Schweizer 
Immobiliengespräch, Zürich, 4.6.

6 13.05.2025 05.06.2025 Innovation, Infrastruktur
Regionale Schwerpunkte: Tessin

7-8 11.06.2025 03.07.2025 Who’s Who – 100 Köpfe  
Regionale Schwerpunkte: Westschweiz
Französische Sonderausgabe siehe S. 9

9 13.08.2025 04.09.2025 Facility und Property Management, Consultants
Reg. Schwerpunkte: Bern, Espace Mittelland

 ⋅ 105. Schweizer 
Immobiliengespräch, Zürich, 23.9.

 ⋅ 106. Schweizer Immobilien-
gespräch, Lausanne, 30.9. 

10 09.09.2025 02.10.2025 Immobilien Finanzierung
Regionale Schwerpunkte: Expo Real

 ⋅ Expo Real, München, 7. – 9. 10. 

11 15.10.2025 06.11.2025 Detailhandels- und Logistikimmobilien, 
Industrieimmobilien   
Regionale Schwerpunkte: Lausanne, Wallis

 ⋅ 107. Schweizer 
Immobiliengespräch, Zürich, 12.11.

12–1/26 19.11.2025 11.12.2025 Bergregionen, Immobilieninvestmentmärkte, 
Ausblick 2026  
Regionale Schwerpunkte: Espace Mittelland

Terminplan 2025

* Messen & Events  
finden Sie auch auf www.immobilienbusiness.ch und in unserem wöchentlichen Newsletter.

Zusätzliche Auflagen an den Flughäfen: 
Alle Ausgaben von IB (Deutsch und Französisch) liegen pro Ausgabe auf den Flughäfen in Zürich, Basel und Genf aus.

Zurück zur Übersicht
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Konditionen
Kombinationsrabatt 
Bei einer Kombinationsbuchung mit Immobilien 
Business und Immobilier Romand erhalten Sie 
25 % auf beide Anzeigen!
Platzierungszuschlag 10 %
Beraterkommission 10 % 
Wiederholungsrabatte auf Seite 18

Preise in CHF zuzüglich MWST. 
Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf  
www.fachmedien.ch.

Heftformat 210 × 280 mm

Satzspiegel 178 × 252 mm

Anzeigen 4-farbig

Panoramaseite 13 200.–

1/2 Panoramaseite 8 600.–

1/1 Seite 7 500.–

Juniorpage 6 100.–

1/2 Seite 5 200.–

1/3 Seite 3 800.–

1/4 Seite 2 600.–

1/6 Seite 1 850.–

1/8 Seite 1 350.–

1/12 Seite 950.–

Umschlagseiten

2. US 8 300.–

3. US 7 900.–

4. US 8 900.–

Drucktechnisches
Digitaldaten Wenn immer möglich bevorzugen 
wir Highend-PDFs in Euroskala (Achtung: 
Schriften müssen eingebettet sein).
Farbmanagement Genauere Informationen 
zum Farbmanagement finden Sie in den 
Farbmanagement-Spezifikationen.
Druckunterlagen Druckfähiges PDF per E-Mail 
an: immobilienbusiness@fachmedien.ch. 
Eventuell anfallende Kosten für Druck-
unterlagen-Herstellung werden separat nach 
Aufwand verrechnet.
Druck Bogenoffset   Farben 4-farbig CMYK    
Papier ungestrichen
Druckerei Galledia Print AG, Burgauerstrasse 50,  
9230 Flawil

Ssp = Satzspiegel 

ra = randabfallend plus 3 mm Beschnitt

Zurück zur Übersicht

1/3 Seite hoch 
56 × 252 mm Ssp 
72 × 280 mm ra

Juniorpage 
117 × 168 mm Ssp
133 × 183 mm ra

1/3 Seite quer 
178 × 82 mm Ssp
210 × 97 mm ra

1/4 Seite quer 
178 × 60 mm Ssp 
210 × 75 mm ra

Panoramaseite 
388 × 252 mm Ssp 
420 × 280 mm ra

1/2 Panoramaseite 
388 × 124 mm Ssp 
420 × 138 mm ra

1/1 Seite 
178 × 252 mm Ssp
210 × 280 mm ra

1/2 Seite quer 
178 × 124 mm Ssp
210 × 138 mm ra

1/2 Seite hoch 
87 × 252 mm Ssp
103 × 280 mm ra

1/6 Seite hoch 
56 × 124 mm Ssp
1/6 Seite quer 
117 × 60 mm Ssp

1/8 Seite quer 
178 × 28 mm Ssp 
210 × 43 mm ra
1/12 Seite hoch 
56 × 60 mm Ssp

Anzeigen – Formate & Preise Kommerzielle Anzeigen

1/12

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
https://www.galledia.ch/sites/default/files/contents/pdf/Galledia_Farbmanagement_PDFX-ready.zip
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Heftformat 210 × 280 mm

Satzspiegel 178 × 252 mm

Finanzmarkt-Anzeigen 4-farbig

1/1 Seite 8 190.–

1/2 Seite 5 800.–

1/8 Seite 2 500.–

Insel-Anzeige 1 190.–

Logo-Anzeige 640.–

Platzierung innerhalb Immobilien-Finanzmarkt-
seiten ist limitiert.

Heftformat 210 × 280 mm

Satzspiegel 178 × 252 mm

Rubrik-Anzeigen 4-farbig

1/1 Seite 4 500.–

1/2 Seite 3 000.–

1/4 Seite 1 600.–

1/6-Seite 1 050.–

Stellen / Objekte / Aus- und Weiterbildung

Ssp = Satzspiegel 

ra = randabfallend plus 3 mm Beschnitt

Zurück zur Übersicht

Spezial-Anzeigen – Formate & Preise Finanzmarkt-Anzeigen

Spezial-Anzeigen – Formate & Preise Rubrik-Anzeigen

Logo-Anzeige 
56 × 32 mm Ssp

1/6 Seite hoch 
56 × 124 mm Ssp

Insel-Anzeige
56 × 50 mm Ssp

1/8 Seite quer 
178 × 28 mm Ssp 
210 × 43 mm ra

1/4 Seite quer 
178 × 60 mm Ssp 
210 × 75 mm ra

1/6 Seite quer 
117 × 60 mm Ssp

1/1 Seite 
178 × 252 mm Ssp
210 × 280 mm ra

1/1 Seite 
178 × 252 mm Ssp
210 × 280 mm ra

1/2 Seite quer 
178 × 124 mm Ssp
210 × 138 mm ra

1/2 Seite quer 
178 × 124 mm Ssp
210 × 138 mm ra
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Heftformat 210 × 280 mm

Satzspiegel 178 × 252 mm

Innovation- / Residential-Anzeigen 4-farbig

Panoramaseite 9 100.–

1/2 Panoramaseite 5 700.–

1/1 Seite 5 200.–

1/2 Seite 3 900.–

Juniorpage 3 600.–

1/3 Seite 2 800.–

1/4 Seite 2 200.–

1/6 Seite 1 450.–

1/12 Seite 850.–

Nur Zulieferer. Platzierung innerhalb der 
Residential-Seiten ist limitiert.

Ssp = Satzspiegel 

ra = randabfallend plus 3 mm Beschnitt

Zurück zur Übersicht

Spezial-Anzeigen – Formate & Preise Innovation- / Residential-Anzeigen

1/3 Seite hoch 
56 × 252 mm Ssp 
72 × 280 mm ra

1/6 Seite hoch 
56 × 124 mm Ssp
1/6 Seite quer 
117 × 60 mm Ssp

Juniorpage 
117 × 168 mm Ssp
133 × 183 mm ra

1/3 Seite quer 
178 × 82 mm Ssp
210 × 97 mm ra

1/4 Seite quer 
178 × 60 mm Ssp 
210 × 75 mm ra

1/12 Seite hoch 
56 × 60 mm Ssp

Panoramaseite 
388 × 252 mm Ssp 
420 × 280 mm ra

1/2 Panoramaseite 
388 × 124 mm Ssp 
420 × 138 mm ra

1/1 Seite 
178 × 252 mm Ssp
210 × 280 mm ra

1/2 Seite quer 
178 × 124 mm Ssp
210 × 138 mm ra

Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
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Zusätzliche Werbeformen

Zurück zur Übersicht

Publireportage

In bestimmten Fällen erfordert ein erfolgsorientierter Werbeauftritt eine anspruchsvollere 
Kommunikationsform. Diesem Bedarf wird durch die Möglichkeit einer Publireportage im redaktionellen 
Umfeld entsprochen.

 ⋅ Grafisch klar gekennzeichnet
 ⋅ Optisch deutlich erkennbar

Die Gestaltung erfolgt nach den Vorgaben des Verlags. Ein Korrekturlauf ist im Preis enthalten. 
Druckmaterialien wie Bilder, Texte, Kontaktinformationen, Logos, QR-Codes etc. müssen spätestens eine 
Woche vor dem Anzeigenschluss geliefert werden.

Publireportagen 4-farbig Maxi Midi Mini

Umfang 2/1 Seite 1/1 Seite 1/2 Seite

Text (inkl. Leerzeichen) ca. 4 800 Zeichen ca. 2 800 Zeichen ca. 1 500 Zeichen

Bilder (Auflösung 300 dpi) 2-3 1-2 1

Werbewert 13 200.– 7 500.– 5 200.–

Wiederholungsrabatte auf Seite 18

34
IMMOBILIEN BUSINESS_3/2023Publireportage

Uze AG: Immobilien für Generationen
Divers, weitsichtig und nachhaltig: Ein Blick ins Portfolio der Uze AG lässt kaum Wünsche offen.  
Jedes Projekt steht für Innovation und Lebensqualität pur. Historische Gebäude werden mit Feingefühl 
saniert, Tradition und Moderne verschmelzen. Das Ostschweizer Immobilienunternehmen kombiniert 
langjährige Erfahrung mit Expertise, stets mit Blick auf die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.

Über 120 Jahre schon schafft das tradi
tionsreiche Immobilienunternehmen 
Lebensorte mit spürbarem Mehrwert 
für die Menschen und Regionen. Als Fa
milienunternehmen sind Beständigkeit, 
Weitsicht und Nachhaltigkeit zentral für 
die Uze AG. Seit der Gründung 1892 ist 
das vielfältige Unternehmen in den Hän
den der Familie Bühler und eng mit dem 
Standort Uzwil verbunden. Das zeigt 
sich auch im Namen, der vom Dorfbach 
stammt. 
Die Uze AG steht für Herkunft und Ge
schichte, für stetige Bewegung und Ent
wicklung – und für innovative und beein
druckende Immobilienprojekte aus einer 
Hand und mit dem gewissen Etwas.

Nachhaltige Wohn(t)räume für alle
Ein idyllischer Park mit Blumenwiesen 
zum Verweilen, ein Café als Treffpunkt, 
erstklassige Wohneinheiten für Fami

lien, Seniorinnen und Senioren, Singles 
oder Paare: Wer sich im Hirzenpark 
tummelt, spürt die pure Lebensqualität. 
In diesem aussergewöhnlichen und le
bendigen Wohnquartier in Niederuzwil 
wird ressourcenschonend gebaut und 
das Zusammensein zelebriert. Das 
Leuchtturmprojekt der Uze AG lockt mit 
allerlei Benefits wie einem Outdoor
fitnesspark, einer eingerichteten Velo
werkstatt und Gärten zum Selberbe
pflanzen und erleichtert die Vereinbarkeit 
von Wohnen und Arbeiten durch zumiet
bare Räume fürs Homeoffice. So lebt 
man heute!

Etwas weiter nördlich an zentraler Lage 
im Ort verwirklicht das Unternehmen 
25  ganz besondere Lebensräume. In 
modernen und komplett eingerichteten 
Serviced Apartements lässt man sich 
auf Zeit nieder. Der Umbau zeigt sehr 
deutlich das Versprechen des Familien
betriebs. Um CO2Emissionen zu verrin
gern, werden die ursprünglichen Hallen 
des Werkstattbetriebs erhalten und um
gebaut. Dadurch wird der besondere 
Charme des Industriebetriebs eingefan
gen und mit heutigen Ansprüchen an 
einen Wohnraum vereint.

Perfekter Ort für lebenslanges Lernen 
Die tiefe Verbundenheit der Uze AG mit 
ihrer eigenen Geschichte wird auch bei 
diesem bedeutsamen Projekt sichtbar: 
Die Bühler Group baut auf dem beste
henden Innovationscampus rund um 
den bekannten CUBIC einen Ort, an 

Der Blick in den Innenhof der Sternenstrasse zeigt die perfekte Kombination aus Industrie und Moderne.

«Ihre Immobilien- 
partnerin für zukünftige  

Projekte.»

dem die positive Energie als wichtigste 
Ressource für die Ausbildung, Gesund
heit und Resilienz des Menschen im 
Zentrum steht. Im Bühler Energy Cen
ter (BEC) entsteht auf 5.000 m2 die ide

ale Raumkomposition für unterschied
liche Bedürfnisse. Von Lernorten für 
die handwerkliche Grundbildung über 
Bereiche, um sich theoretisches Wis
sen einzuprägen, bis hin zu Räumen, in 
denen man sich der gesundheitlichen 
Prävention widmet  – die Uze AG be
rücksichtigt bei der Planung alle Nut
zungswünsche und schafft mit einer 
ganz eigenen, flexiblen Architektur
sprache eine Identität, die den renom
mierten Technologiekonzern wider
spiegelt. 

Industrieambiente trifft auf Genuss
Um etwas Echtes, Bewusstes geht es 
auch beim jüngsten Gastroprojekt des 
Uzwiler Immobilienbüros. Wo früher 
Bier gebraut wurde, lädt heute das Re
staurant Löwengarten zum Gaumen
schmaus ein. In der ehemaligen Abfül
lerei der Brauerei in Rorschach füllen 

jetzt wohltuende Gerüche aus der 
 Küche, freudiges Stimmengewirr und 
warmes Licht die gemütlichen Räume. 
Die Uze AG hat das industrielle Jugend
stilgebäude umfassend renoviert und 
verweist mit ausgesuchten Farben und 
Materialien im Innern auf den Ursprung. 
Sie zeichnet in Rorschach nicht nur für 
die Innenarchitektur verantwortlich, 
sondern nimmt auch die Rolle der Be
treiberin ein. Ein weiterer Ausdruck für 
die besondere Vielfalt des ganzheitli
chen Immobilienunternehmens.

35
IMMOBILIEN BUSINESS_3/2023 Publireportage

www.uze.ch
www.hirzenpark.ch
www.restaurant-loewengarten.ch

Neu: Solistrasse Bülach

Vom Gewerbegebiet zum Wohn
quartier: Am Ortsrand von Bülach 
plant die Uze AG ein weiteres Projekt 
(Baustart Frühjahr 2024). Dort sol
len zwei moderne, nachhaltig ge
baute Häuser mit unterschiedlich 
grossen Wohnungen entstehen. 

Der Fokus liegt dabei auf der  
Verschmelzung der Innen und  
Aussenräume. Eine Besonderheit 
sind flexible Verbindungsräume,  
womit ganz individuelle Grundrisse 
geschaffen werden. Das Herzstück 
der Erdgeschosswohnungen ist der 
Patio mit südländisch anmutender 
Pergola. Ein solch zweckmässiges 
und dekoratives Element befindet 
sich auch zwischen den Häusern,  
wo sich die Bewohnerinnen und  
Bewohner der Soli strasse treffen 
und zum Beispiel darüber sinnieren, 
was sie im Gemeinschaftsgarten  
anpflanzen werden. 

Die Solistrasse fügt sich nahtlos ins 
Portfolio des Ostschweizer Unter
nehmens ein und bringt eine Prise 
Uze AG ins Zürcher Unterland.Das industrielle Flair der früheren Abfüllerei ist beim Besuch im sorgfältig sanierten 

Restaurant Löwengarten jederzeit spürbar. 

Der offene und einladende Eingangsbereich des BEC geht nahtlos über in das grosszügige 
und von Tageslicht durchflutete Innere des Neubaus. 

Tobias Wagner, Geschäftsführer

«Wir übernehmen  
Verantwortung 

für die kommenden 
Generationen.»

Beispiel 2/1 Seite

Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
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NOUVEAUX SIGNES
Le marché des bureaux en pleine mutation

Hôtels :
De nouvelles 
stratégies

Lausanne :
Le boom des 
 biotechnologies

Entretien du mois :
La direction de 
JLL Genève

IMMOBILIEN BUSINESS 1/2024 ∙ SPÉCIAL

WWW.IMMOBILIENBUSINESS.CH

s

Hôtellerie
Un marché at-
trayant pour les 
professionnels

Forte dynamique
Le canton de 
Genève gagne  
en attractivité

Interview du mois
Yves de Coulon, 
Association 
 Horizon Léman

WWW.IMMOBILIENBUSINESS.CH

WHO’S WHO 2024
100 acteurs de l’univers immobilier suisse

IMMOBILIEN BUSINESS 2/2024 ∙ SPÉCIAL

©
 d

ep
os
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s

Französische Sonderausgaben

Zurück zur Übersicht

Die französischsprachigen Sonderausgaben werden dem Hauptheft beigelegt. 
Zudem werden diese an ausgewählte Tagungen und Events versandt und an Messen 
im In- und Ausland vertrieben. Die Ausgabe wird zudem am Flughafen Genf aufgelegt. 
Erreichen Sie mit Ihrer Anzeige in den französischen Sonderausgaben auch Ihre 
Zielgruppe im innovativen Marktumfeld der Westschweiz.

Anzeigenformate und Tarife für IMMOBILIER Romand sind die gleichen wie für 
Immobilien Business (ab Seite 5). 

Bei einer Kombinationsbuchung mit Immobilien Business und Immobilier Romand 
erhalten Sie 25 % auf beide Anzeigen!

März Ausgabe zur MIPIM 2025

Die Sonderausgabe zur wichtigsten Immobilienmesse Europas
Aktuelle Projekte der Westschweizer Kantone werden vorgestellt und analysiert. 
Platzieren Sie Ihre Anzeige in der Sonderbeilage zur MIPIM in Cannes und erreichen 
Sie die wichtigen Entscheider und Akteure in der Romandie.

Anzeigenschluss 12.02.2025
Erscheinung 06.03.2025
Auflage 6 025 Exemplare

Who’s Who 2025

100 acteurs de l’univers immobilier suisse
Das Who Is who der Schweizer Immobilienwirtschaft. In der Juli-Ausgabe werden 
traditionell die 100 wichtigsten Player der Schweizer Immobilienbranche präsentiert. 
Nutzen Sie die grosse Aufmerksamkeit des Who’s Who für Ihre Anzeigenschaltung.

Anzeigenschluss 11.06.2025
Erscheinung 03.07.2025
Auflage 6 025 Exemplare
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Konditionen
Beraterkommission 10 %
Wiederholungsrabatte auf Seite 18
Beilagenanlieferung Bitte beachten Sie die Richtlinien zur Beilagenanlieferung der Galledia.
Produktion Wir sind Ihr kompetenter Partner für die Produktion  von Printbeilagen. Eine Produktion Ihrer 

Beilagen vor Ort bedeutet für Sie einen tieferen Administrationsaufwand und keine Transportkosten. 
Ausserdem profitieren Sie von unserem langjährigen Erfahrungsschatz in der Erzeu gung 
hochwertiger Printprodukte.  
Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Angebot unter immobilienbusiness@fachmedien.ch.

Zurück zur Übersicht

Postaltaxen pro 1 000 Ex.

bis 25 g 14.–

bis 50 g 28.–

bis 75 g 42.–

C
o

ve
r

Cover

Beihefter 
Heftmitte

lose Beilage 
eingesteckt

Flying Page 
vorne

Umhefter 
halbseitig

lose Beilage 
aufgelegt

Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Beilagen / Beihefter / Sonderwerbeformen
Anzuliefernde Auflage 6 000 Exemplare

C
o

ve
r

C
o

ve
r

Flying Page Format Frontseite¹ 105 × 233 mm Preis²

vorne Rückseite¹ 105 × 280 mm 9 500.–

Umhefter Format Frontseite¹ 105 × 233 mm Preis²
halbseitig Übrige 3 Seiten¹ 105 × 280 mm 15 500.–

Beilagen Format min. A6 (105 × 148 mm) / Format max.¹ 210 × 280 mm

lose eingesteckt pro 1000 Ex. Verrechnete Preis²

oder aufgelegt Werbewert Tech. Kosten Total Auflage

bis 25 g 1200.– 45.– 1 245.– 5 750 7 158.75

bis 50 g 1400.– 45.– 1 445.– 5 750 8 308.75

bis 75 g 1600.– 45.– 1 645.– 5 750 9 458.75

Beihefter Format min. A6 (105 × 148 mm) / Format max.¹ 210 × 280 mm

Heftmitte pro 1000 Ex. Verrechnete Preis²
Werbewert Tech. Kosten Total Auflage

bis 25 g 1200.– 40.– 1 240.– 5 750 7 130.–

bis 50 g 1400.– 40.– 1 440.– 5 750 8 280.–

bis 75 g 1600.– 40.– 1 640.– 5 750 9 430.–

¹ randabfallend plus 3 mm Beschnitt
² Total Preis zuzüglich Postaltaxen

Weitere Spezialformate auf Anfrage

Beilagen / Beihefter über 75 g auf Anfrage

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/Checkliste_Beilagenanlieferung_Galledia.pdf
https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
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Online-Angebot – immobilienbusiness.ch

Zurück zur Übersicht

Die Website immobilienbusiness.ch ist die führende Plattform für aktuelle 
Nachrichten und Entwicklungen in der Schweizer Immobilienbranche. 
Das engagierte Redaktionsteam von IMMOBILIEN Business recherchiert 
umfassend die relevantesten Neuigkeiten und bietet fundierte Analysen 
sowie einen umfassenden Überblick über die Marktentwicklungen. Leser 
finden nicht nur präzise Daten und Fakten, sondern auch tiefgehende 
Hintergrundinformationen, die wertvolle Einblicke in die Branche liefern und 
als verlässliche Grundlage für fundierte Entscheidungen dienen.

Besucherzahlen

Page views 71 798

Visits 46 955

Unique visitors 35 261

Ø pro Monat, Jan - Aug 2024, 
Quelle: Google Analytics

Technische Daten 
Dateigrösse max. 200 kB
Dateiformate HTML5, gif, jpg, png, Rich Media, Redirect
HTML5 bitte Spezifikationen auf unserer Website beachten
Link immer separat schicken
Anzahl max. 3 Banner rotierend
Laufzeiten 1 Monat
Anlieferung 5 Werktage vor Kampagnenstart
Wiederholungsrabatte auf Seite 18

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Werbeform
Format
in Pixel

Platzierung Preis
1 Monat

1   Wideboard Top 994 × 250

2   Maxiboard Top 994 × 118

3   Billboard Top 970 × 250

4   Leaderboard Top 728 × 90

5   Leaderboard special Top 728 × 250 ROS, inkl. Mobile 2 750.–

6   Wideboard Second 994 × 250

7   Maxiboard Second 994 × 118

8   Billboard Second 970 × 250

9   Leaderboard Second 728 × 90

10   Leaderboard special Second 728 × 250 Home 2 300.–

11   Halfpage Ad 300 × 600

12   Wide Skyscraper 160 × 600

13   Exp. Wide Skyscraper 300 × 600 ROS, inkl. Mobile 2 450.–

14   Medium Rectangle 300 × 250 Home, Rubriken, 
Mobile

2 100.–

15   Leaderboard Context 728 × 90 Home, Rubriken, 
Artikelebene16   Leaderboard special Context 728 × 250 2 400.–

17   Bild-Text Anzeige 1 2 950.–

18   Bild-Text Anzeige 2 2 750.–

19   Bild-Text Anzeige 3 2 500.–

Headline 130 Zeichen inkl. Leerzeichen

Bild 1 Bild, 600 × 400 px (nur gif, jpg, png)

Link Ziel-URL angeben

Advertorial 1 + 2 siehe Seite 12

Advertorial 1

Advertorial 2

1, 2, 3, 4, 5

17

18

19

11, 12, 13

14

6, 7, 8, 9, 10

15, 16

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/adition_html5_spezifikationen_20_04_2020.pdf
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Zurück zur Übersicht

Advertorial auf immobilienbusiness.ch

Advertorials sind Textbeiträge von Werbekunden auf der Website  
immobilienbusiness.ch. Der Text informiert die Leserschaft über das 
Kernthema oder die Angebote des Werbekunden. 

Werbeform Preis
1 Monat

Advertorial 1 3 400.–

Advertorial 2 2 800.–

Headline 45 Zeichen inkl. Leerzeichen

Lead 200 Zeichen inkl. Leerzeichen

Text max. 3 000 Zeichen inkl. Leerzeichen

Bilder 2 - 4, max. 3 000 × 3 000 px

Link Ziel-URL angeben

Teaser Text: 130 Zeichen inkl. Leerzeichen
Bild: 600 × 400 px (nur gif, jpg, png)
Platzierung auf Home und in den Rubriken

Korrekturen Ein Korrekturlauf im Preis inbegriffen.  
Jeder weitere Korrekturlauf CHF 100.–.

Kombination Online-Advertorial + Text-Anzeige NL 3 900.–

Wiederholungsrabatte auf Seite 18

Bild

Text

Lead

Headline

Alle Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten 
die allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Beispiel Advertorial auf immobilienbusiness.ch
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Zurück zur Übersicht

Newsletter – IMMOBILIEN Business

Werbeform Format
Preis

pro Versand

1 Leaderboard - NL 728 × 90 px

2 Billboard - NL 970 × 250 px

3 Wideboard - NL 994 × 250 px 990.–

4 Bild-Textanzeige - NL 990.–

Headline max. 30 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Leadtext max. 250 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Bild 1 Bild, 600 × 600 px (quadratisch)

Link Ziel-URL angeben

Technische Daten 
Erscheinung wöchentlich donnerstags
Dateigrösse max. 80 kB
Dateiformate jpg, png, gif
Anzahl mehrere Banner und Bild-Textanzeigen pro NL
Link immer separat schicken
Datenanlieferung an: immobilienbusiness@fachmedien.ch
Wiederholungsrabatte auf Seite 18

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten  
die allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Empfänger

Newsletter-Abonnenten 5 319

Öffnungsrate 42.6 %

Klickrate 7 %

Ø pro Monat, Jan - Aug 2024

1, 2, 3

1, 2, 3

4

Der redaktionelle Newsletter von IMMOBILIEN Business erscheint 
donnerstags und enthält jeweils eine Zusammenfassung der täglichen News 
unter immobilienbusiness.ch. Aktuell wird der Newsletter an 5 319 registrierte 
Abonnenten aus dem Branchenumfeld Immobilien, Finanzen und Wirtschaft 
in der Schweiz und im Ausland versendet und von diesen gelesen

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
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Zurück zur Übersicht

Technische Angaben

 ⋅ Firmenlogo
 ⋅ max. 4 Artikel mit Bild, Text und Link zu weiterführenden Informationen
 ⋅ Optional: Werbeanzeigen (Leaderboard, Textanzeige, statische 
Werbeanzeigen)

 ⋅ Empfohlene Textlänge pro Block: 800 – 1 000 Zeichen (inkl. Leerzeichen)

Preis

Stand-Alone-Newsletter pro Versand 4 950.–

inkl. Erstellung Newsletter, einen Korrekturlauf, Versand, Statistik

Es wird max. 1 Stand-Alone-Newsletter pro Monat verschickt.

Wiederholungsrabatte auf Seite 18

Stand-Alone-Newsletter

Logo Kunde

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Template/Vorlage des Newsletters
Für Stand-Alone-Newsletter ist das Layout ähnlich aufgebaut wie der 
offizielle Newsletter und enthält oben das IMMOBILIEN Business Logo, 
darunter das Logo des Kunden, anschliessend die gelieferten Inhalte und 
zum Schluss den IMMOBILIEN Business Footer.

Anpassung auf CI/CD des Kunden
Es können keine Änderungen an Schriftarten, Farben oder am Aufbau des 
Templates  vorgenommen werden. Wir platzieren das Logo des Kunden 
prominent, sodass  erkennbar ist, dass der Inhalt von ihm stammt, und 
füllen seine Inhalte in die vorge gebene Struktur ab.

Absender des Newsletters
Es wird die gleiche Absenderadresse verwendet wie beim redaktionellen 
Newsletter. Eine individuelle Absenderadresse ist aus SPAM-Gründen ein 
zu hohes Risiko.

Betreff des Newsletters
In der Betreffzeile wird folgender Text angezeigt:  
«Advertorial: freier Text nach Wahl des Kunden»

Der Stand-Alone-Newsletter geht an 5 319 Empfänger und sichert Ihnen 
höchste Aufmerksamkeit durch 100%-ige Exklusivität bei der Verbreitung 
Ihrer Werbebotschaft.

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
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Der über die Website immobilienbusiness.ch abonnierbare Schweizer Immobilienbrief 
bringt alle zwei Wochen, 20-mal jährlich, jeweils dienstags exklusive und vertiefte 
Hintergrundberichte aus der in- und ausländischen Immobilienszene.

Der IMMOBILIEN-Business-Newsletter sowie unser Schweizer Immobilienbrief sind 
in der Curem-Medienumfrage 2020 (Center for Urban & Real Estate Management, 
Universität Zürich) als die meistgelesenen wöchentlichen und zweiwöchentlichen 
elektronischen Medien der Immobilienbranche ausgewiesen worden.

Der Schweizer Immobilienbrief ist von rund 4 000 Usern abonniert, wird kostenlos 
versandt und auf www.immobilienbusiness.ch veröffentlicht. 
Eine Verlinkung Ihrer Anzeige mit einer URL ist möglich; Ziel-URL bitte mitliefern.

Schweizer Immobilienbrief – Das e-paper 
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SCHWEIZER
IMMOBILIENBRIEF

EDITORIAL

Verhaltene Prognosen
Im Vergleich mit dem europäischen Ausland 
erweist sich die Schweizer Volkswirtschaft als 
relativ stabil – und zieht daher nach wie vor 
sehr viele Menschen an, die hierzulande leben 
und arbeiten wollen. Mit der rekordhohen 
Zuwanderung steigt die Nachfrage nach 
Wohnraum markant an – und da dieser Anstieg 
genau in eine Phase fällt, in der die Produktion 
neuer Wohnungen auf dem tiefsten Niveau seit 
20 Jahren liegt, zeichnen sich zumindest 
mittelfristig eine weitere Verknappung des 
Angebots sowie steigende Mieten ab. Dies wiederum wirkt sich stabili-
sierend auf die Bewertungen von Wohnliegenschaften – was den Eigen-
tümern von Mehrfamilienhäusern sehr gelegen kommen dürfte.
Anders gestaltet sich die Lage auf den Schweizer Büroflächenmärkten 
– sieht man einmal von Topobjekten in Toplagen ab, die weiterhin sehr 
begehrt sind. Zwar planen gemäss einer aktuellen Umfrage von JLL 64 
Prozent der Schweizer Unternehmen in den kommenden Jahren mehr 
Bürobeschäftigte einzustellen. Doch wird dies kaum zu einem nennens-
werten Zuwachs bei der Nachfrage nach Büroflächen führen. Weil die 
Firmen zunehmend auf hybride Arbeit setzen, geht man davon aus, dass 
das Wachstum wahrscheinlich über eine effizientere Nutzung der 
bisherigen Flächen mittels Desksharing stattfinden wird. Mehr hierzu 
und zu weiteren Themen auf den folgenden Seiten.
Mit den besten Grüssen
Birgitt Wüst

Birgitt Wüst
Redaktionsleiterin
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BÜROFLÄCHENMÄRKTE SCHWEIZ

Homeoffice oder Büro?

DIE FRAGE, WIE HOCH DER 
BEDARF AN BÜROFLÄCHEN 
IN DER SCHWEIZ KÜNFTIG 
AUSFÄLLT, BESCHÄFTIGT 
DERZEIT VIELE PROJEKT-
ENTWICKLER UND IMMO-
BILIENINVESTOREN. JLL 
SCHWEIZ HAT ENDE 2023 
UNTERNEHMEN UND IN-
STITUTIONEN ZU DEREN 
UMGANG MIT FLEXIBLEN 
ARBEITSPLATZKONZEPTEN 
BEFRAGT. DIE ERGEBNISSE 
DER REPRÄSENTATIVEN UM-
FRAGE ZUR STIMMUNGSLAGE 
UND ZUR ERWARTUNGS-
HALTUNG VON SCHWEIZER 
ARBEITGEBERN ZUM THEMA 
ARBEITEN IM HOMEOFFICE 
VERSUS RÜCKKEHR INS 
BÜRO LIEGEN JETZT VOR.

BW/PD. Die globale Pandemie im 
Jahr 2020 hat den Wandel der Ar-
beitswelt beschleunigt, Remote Wor-
king und hybride Modelle sind innert 
kürzester Zeit mehrheitsfähig ge-
worden. Diese Veränderung bewirkt 
ein neues Verständnis an die heuti-
gen Büroräume und deren effiziente 
Nutzung. Um das «Return to Office 
Puzzle« in der Schweiz zu einem kla-
ren Bild zusammenzusetzen, ging 
JLL Switzerland der Frage nach, wie 
Unternehmen und Institutionen hier-
zulande mit flexiblen Arbeitsplatz-
konzepten umgehen und stellte die 
Ergebnisse einer hierzu durchge-
führten Umfrage in einen internatio-
nalen Kontext.
Die Büropräsenz variiert zwischen 
verschiedenen Ländern. Während 
zum Umfragezeitpunkt in den USA 

und in Grossbritannien durchschnitt-
lich zwei Tage pro Woche im Büro ge-
arbeitet wurde, waren es in China, In-
dien und Südkorea vier Tage. Diese 
Unterschiede lassen sich durch kul-
turelle Gegebenheiten und die jeweili-
gen Wohnsituationen erklären, stel-
len die Autoren der JLL-Umfrage fest. 

Global sind die meisten Mit
arbeiter zurück im Büro

Während 100 Prozent Homeoffice für 
Arbeitgeber nicht mehr in Frage 
kommt, möchten Arbeitnehmer ihre 
Flexibilität behalten, ergab eine 
 global durchgeführte JLL-Umfrage, 
Danach wollten im ersten Halbjahr 
2023 nur noch 20 Prozent der Ange-
stellten komplett im Homeoffice oder 
an 1 bis 2 Tagen pro Woche im 

Die «Rückkehr ins Büro« gestaltet sich von Land zu Land recht unterschiedlich.
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Büro arbeiten. Im Jahr vorher 
waren es noch 49 Prozent. 
In den USA etwa hatten während der 
Pandemie diverse Unternehmen das 
Arbeiten von zu Hause aus weitge-
hend gefördert. Einzelne gingen so-
gar so weit, Standorte und Räum-
lichkeiten aufzugeben und es den 
Mitarbeitern zu ermöglichen, aus 
anderen Staaten zu arbeiten. Die 
meisten von ihnen würden inzwi-
schen eine Wende vollziehen und 
ihre Richtlinien zur Büroanwesenheit 
respektive Rückkehr ihrer Mitarbei-
ter ins Büro (RTO Return-to-Office) 
anpassen, stellen die JLL-Autoren 
fest und verweisen dazu auf eine im 
Dezember 2023 veröffentlichte USA-
Studie des «Resume Builder«. Da-
nach planen 90 Prozent von 1.000 be-
fragten Führungskräften, ihre Mitar-

beiter zurück ins Büro zu beordern. 
Die Definition dieser «Rückkehr» 
habe sich jedoch deutlich geändert: 
Nur 19 Prozent der Arbeitgeber ver-
stehen darunter eine komplette An-
wesenheit an fünf Tagen. Die RTO-
Auslegung variiert von drei Tagen pro 
Woche bis zu einem Tag pro Monat – 
und gilt nicht für alle gleichermas-
sen. Eine individuelle Umsetzung 
scheine unvermeidlich, schlussfol-
gern die JLL-Autoren.

Andere Ausgangslage

Die Situation in den USA ist mit der 
Lage in Europa indes nur bedingt zu 
vergleichen. So leben viele US-Ame-
rikaner in den Vororten der grossen 
Städte in geräumigen Häusern , wel-
che vom Standort ihrer Firma 

BÜROAUSLASTUNG VON SCHWEIZER FIRMEN IM GLOBALEN VERGLEICH

SCHWEIZ: ANZAHL ARBEITSTAGE PRO WOCHE IM BÜRO

Quelle: JLL Q1/2024

Quelle: JLL Q1/2024

>>>

>>>

NACHRICHTEN

SCHAFFHAUSEN: TECH-
UNTERNEHMEN MIETET 
SICH IM «LANDHAUS» EIN

Ein weltweit operierendes Tech-Un-
ternehmen wird seinen ersten 
Standort in der Schweiz eröffnen 
und hat dazu in Schaffhausen rund 
1.060 Quadratmeter Bürofläche an-
gemietet. Wie der mit der Suche 
nach Officeflächen beauftragte Im-
mobiliendienstleister SPGI Zurich, 
seit dem Jahr 1993 Schweizer Alli-
anzpartner von Cushman & Wake-
field, mitteilt, ist das internationale 
Unternehmen bekannt für seine zu-
kunftsweisenden Entwicklungen im 
Bereich der Mobilität und soft-
waregesteuerter Fahrzeuge. Im 
«Landhaus» Schaffhausen, eine 
Liegenschaft der Espace Real Esta-
te, habe man den «idealen Stand-
ort« gefunden: Das Gebäude befin-
det sich in unmittelbarer Nähe zum 
Bahnhof Schaffhausen, die Räum-
lichkeiten sind dank durchgehender 
Verglasung äusserst hell und verfü-
gen über moderne Haustechnik. Die 
Nähe zu Deutschland, wo sich wei-
tere Standorte des Unternehmens 
befinden, war ein wichtiges Kriteri-
um. SPGI Zurich führte den gesam-
ten Suchprozess sowie die Mietver-
tragsverhandlungen durch. Für die 
Umbauphase der neuen Bürofläche 
musste eine Zwischenlösung gefun-
den werden. Hierfür konnte eine be-
reits ausgebaute Bürofläche mitten 
in der Schaffhauser Altstadt für die 
Dauer von sechs Monaten gesichert 
werden. Der Bezug der Büroflächen 
im Landhaus ist auf Sommer 2024 
geplant. (bw)

Das «Landhaus» in Schaffhausen
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Der über die Website immobilienbusiness.ch abonnierbare Schweizer Immobilien-
brief bringt neu 3-mal jährlich, jeweils donnerstags, exklusive und vertiefte 
Hintergrundberichte aus der in- und ausländischen Immobilienszene in französischer 
Sprache.
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Le magazine en ligne de l’économie immobilière suisse

CORRESPONDANCE

IMMOBILIÈRE ROMANDE

EDITORIAL

L’inversion de la courbe des taux
La fin de l’année approche et cette fois-ci les 
perspectives pour les marchés immobiliers 
européens affichent un optimisme prudent. 
Les enquêtes menées par des prestataires de 
services immobiliers internationaux et des 
associations du secteur montrent qu’au 
cours de l’année un certain niveau de stabilité 
s’est rétabli dans toute l’Europe malgré la 
faiblesse de l’économie et les incertitudes 
géopolitiques. Selon les agents immobiliers, 
le marché des transactions, qui suite au retournement des 
taux  d’intérêt l’avant dernière année avait témoigné d’un 
 ralentissement brutal, reprend doucement du poil de la bête. 
 Néanmoins plusieurs professionnels de l’immobilier en Europe,  
plus particulièrement en Allemagne, se déclarent plutôt sceptiques 
quant à l’évolution future, ne serait-ce qu’au niveau des mauvaises 
données conjoncturelles, de la pression inflationniste élevée et 
du  potentiel réduit de baisse des taux. 
En Suisse la situation est différente : ici aussi la croissance économique 
laisse à désirer, mais le marché immobilier n’en souffre pas. Alors que 
les pays limitrophes comme l’Allemagne ou la France ont enregistré des 
corrections de prix parfois sensibles, tout indique qu’en Suisse les 
rendements immobiliers seront revalorisés l’année prochaine. Plus 
précisément, c’est la Banque nationale suisse qui a posé les jalons avec 
ses baisses précoces et appuyées des taux. Les conditions-cadres pour 
les marchés immobiliers se sont nettement améliorées : la classe 
d’actifs des investissements directs et indirects a renoué avec une 
certaine attractivité. Dans l’optique des prévisions conjoncturelles et de 
l’inflation en Suisse, le mot d’ordre, pour l’évolution future du niveau des 
taux, repose entre-temps à nouveau sur un niveau bas à long terme. 
Ainsi, après le retournement des taux, les investissements immobiliers 
sont à nouveau en vogue. Reste à savoir si les acteurs feront dépendre 
leurs décisions d’investissement des perspectives d’évolution des taux 
directeurs ou si, tirant les leçons du passé, ils seront plus attentifs au 
côté cash-flow que lors du dernier cycle.

Avec mes meilleures salutations,
Birgitt Wüst

Birgitt Wüst
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MARCHÉ DE L'INVESTISSEMENT IMMOBILIER EN SUISSE

« La confiance est de retour »

SUITE À DEUX ANNÉES DE 
PESSIMISME LE SECTEUR 
IMMOBILIER SUISSE ENTRE-
VOIT À NOUVEAU L’AVENIR 
AVEC SÉRÉNITÉ – C’EST CE 
QUE MONTRENT LES RÉSUL-
TATS DU DERNIER SONDAGE 
DU SWISS REAL ESTATE 
SENTIMENT INDEX DE KPMG 
( SRESI®), LEQUEL REFLÈTE 
LES ESTIMATIONS DE CE 
SECTEUR SUR L’ÉVOLUTION 
DES PRIX ET DU MARCHÉ : 
LE SRESI® FAIT SES ADIEUX À 
SON PLUS BAS HISTORIQUE 
DE L’ANNÉE DERNIÈRE, DE 
–77,4 POINTS, ET SE SITUE À 
29,9 POINTS CETTE ANNÉE.

BW/PD. Pour ces douze prochains 
mois les attentes au niveau de l’évo-
lution économique sont sensiblement 
positives, avec 21,5 points, alors 

qu’elles se situaient en zone très né-
gative les deux années précédentes. 
« Les perspectives économiques op-
timistes sont liées à la fois à la dé-
tente sur le front des taux d’intérêt et 
aux progrès réalisés par les banques 
centrales dans la lutte contre l’infla-
tion », explique Beat Seger, expert en 
immobilier chez KPMG.
Les experts y voient aussi plus clair 
sur l’évolution des prix par rapport à 
l’année précédente. Après l’évalua-
tion franchement négative de l’année 
dernière sur l’évolution des prix 
(–88,6 pts) pour tous les segments 
immobiliers, les personnes interro-
gées anticipent à nouveau de légères 
hausses de prix pour les douze pro-
chains mois. C’est ce que reflètent 
les 32,0 points de l’indice des prix.
 Mais les professionnels de l’immobi-
lier ne prévoient que des prix plus 
élevés pour le segment résidentiel. 

Les attentes au niveau des prix pour 
les segments immobiliers commer-
ciaux tels que les bureaux, les sur-
faces artisanales et les espaces de 
vente ainsi que les biens immobiliers 
spéciaux demeurent négatives.

Hausse des prix escomptée

Les prévisions au niveau des prix 
pour les centres urbains de taille 
moyenne et les emplacements cen-
traux évoluent à nouveau en zone po-
sitive. Avec un indice d’anticipation 
des prix de 72,8 points, les personnes 
interrogées s’attendent à des hausses 
de prix sensibles pour les emplace-
ments centraux. Pour la périphérie les 
acteurs du marché continuent de 
pronostiquer une évolution négative 
des prix (–42,2 pts), même si elle est 
désormais moins prononcée que l’an-
née précédente (–132,5 pts).

Dans le domaine de l'immobilier résidentiel les experts prévoient une poursuite de la hausse des prix.
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A noter qu’au niveau des 
centres économiques dans leur ma-
jorité, les personnes sondées tablent 
sur un développement à la hausse 
des prix. Ainsi la plupart des profes-
sionnels de l’immobilier calculent 
une évolution positive des prix, no-
tamment pour Zurich (87,6 pts), Lu-
cerne/Zoug (62,5 pts) et Genève (39,8 
pts). Les prévisions de prix les plus 
négatives concernent les centres 
économiques de Lugano (–32,9 pts) 
et de Bâle (–44,0 pts).

L’offre reste largement intacte

Dans le domaine résidentiel les per-
sonnes interrogées estiment que les 
possibilités d’investissement adé-
quates se sont à nouveau raréfiées 
avec –73,3 points (2023 : –60,9 pts). En 
comparaison pluriannuelle, il faut ce-
pendant relever une légère détente. 
La disponibilité de biens immobiliers 
spéciaux est elle aussi jugée insuffi-
sante, mais reste, avec –22,3 points, 
au niveau modéré de l’année précé-
dente (–21,6 pts). Les indices de dispo-
nibilité pour les espaces de bureaux, 
les locaux industriels et les surfaces 
de vente restent dans une zone légè-
rement positive, ce qui indique une 
offre d’investissement suffisante.

La réglementation, 
 préoccupation majeure

Avec 2,2 points sur une échelle de 3 le 
durcissement de la réglementation ca-
vale en tête du baromètre des préoccu-
pations des professionnels de l’immo-
bilier, suivi par l’influence négative pos-
sible du contexte économique en 
Europe (2,0 pts). Les risques sur les 
taux ont été relégués au second plan 
par rapport aux deux années précé-
dentes. Le risque de réglementations 
plus strictes n’a été qualifié de « légè-
rement plus élevé » (2,3 pts) que lors de 
l’enquête de 2014, ce qui peut 

>>>

>>>

Source: KPMG sresi® 2024

Source: KPMG sresi® 2024

Source: KPMG sresi® 2024

Nr. Anzeigenschluss Erscheinung

1/25 15.05.2025 22.05.2025

2/25 11.09.2025 18.09.2025

3/25 06.11.2025 13.11.2025
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Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten  
die allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.
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NEU: Bannerwerbung im Newsletter 
des Schweizer Immobilienbrief

Werbeform Format
Preis

pro Versand

1 Leaderboard - IB Brief NL 728 × 90 px

2 Billboard - IB Brief NL 970 × 250 px

3 Wideboard - IB Brief NL 994 × 250 px 990.–

Technische Daten 
Empfänger geht an 4 000 Abonnenten
Dateigrösse max. 80 kB
Dateiformate jpg, png, gif
Link immer separat schicken
Datenanlieferung an: immobilienbusiness@fachmedien.ch
Wiederholungsrabatte auf Seite 18

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten  
die allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Unser Schweizer Immobilienbrief sowie der IMMOBILIEN-Business-
Newsletter sind in der Curem-Medienumfrage 2020 (Center for Urban 
& Real Estate Management, Universität Zürich) als die meistgelesenen 
wöchentlichen und zweiwöchentlichen elektronischen Medien der 
Immobilienbranche ausgewiesen worden.

Neu kann auch im Newsletter des Schweizer Immobilienbriefs ein Banner 
gebucht werden. Der Schweizer Immobilienbrief ist von rund 4 000 Usern 
abonniert, wird kostenlos versandt und auf www.immobilienbusiness.ch 
veröffentlicht. 

Nr. 1. Quartal Nr. 2. Quartal Nr. 3. Quartal Nr. 4. Quartal

1/25 21.01.2025 6/25 01.04.2025 11/25 10.06.2025 16/25 07.10.2025

2/25 04.02.2025 7/25 15.04.2025 12/25 24.06.2025 17/25 21.10.2025

3/25 18.02.2025 8/25 29.04.2025 13/25 08.07.2025 18/25 04.11.2025

4/25 04.03.2025 9/25 13.05.2025 14/25 09.09.2025 19/25 18.11.2025

5/25 18.03.2025 10/25 27.05.2025 15/25 23.09.2025 20/25 02.12.2025

Erscheinungsplan NL

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
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Zurück zur Übersicht

Social Media

Werbung in den Social-Media-Kanälen von IMMOBILIEN Business
Zusätzlich zu den Werbemöglichkeiten im gedruckten Fachmagazin mittels Fachevent, 
Immobilienbrief, Website und Newsletter besteht die Möglichkeit, die Leser auf den Social-
Media-Kanälen von IMMOBILIEN Business mit einem Post über Ihr Angebot zu informieren.

Angebote Preis

Je 1 Post auf LinkedIn, Xing und Facebook 1 500.–

LinkedIn 1 Einzel-Post 800.–

Xing 1 Einzel-Post 600.–

Facebook 1 Einzel-Post 400.–

Das Angebot besteht aus: Aufschaltung auf den IB-Social-Media-Kanälen plus ein einfaches 
Basic-Reporting ca. 60 Tage nach Aufschaltdatum.

LinkedIn Bild min. 840 × 440 px, max. 4500 × 3500 px

Titel/Lead 120 Zeichen inkl. Leerzeichen

Beitrag 1 300 Zeichen (Titel, Lead, Beitragstext), 
200 Zeichen werden im Anriss eingeblendet

Link möglich, wird jedoch durch LinkedIn «geshortet» 
(z.B.: https://lnkd.in/dMfBZb6)

Xing Bild min. 600 × 388 px, max. 3 000 × 1 940 px, max. 5 MB

Titel max. 200 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Beitrag max. 500 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Link gültige URL

Facebook Bild min. 500 × 300 px, max. 2 000 × 2 000 px

Titel/Lead insgesamt 340 Zeichen inkl. Leerzeichen

Beiträge werden mit dem Vermerk «Anzeige» versehen

Link möglich

Follower

LinkedIn 8 622

Xing 13 168

Facebook 998

Stand: 4. April 2025

Rabatte

Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Wiederholungsrabatte 

3× 5 %

6× 10 %

9× 15 %

12× 20 %

Rabatt- und kommissionsberechtigt ist der Werbewert aller Werbeformen (Print, Beilagen, 
Beihefter, Beikleber, Sonderwerbeformen, Online- und Newsletter-Werbung sind kumulierbar), 
sowie Zuschläge. Nicht rabattberechtigt sind technische sowie Portokosten.
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Zurück zur Übersicht

Networking

Die Schweizer Immobiliengespräche sind die ideale Plattform, die es Persönlich-
keiten aus der Immobilienwirtschaft auf angenehme Weise ermöglicht, neue 
Netzwerke zu bilden und bestehende zu verstärken.

Kommen Sie mit Ihrer Zielgruppe und interessanten Marktakteuren ins Gespräch 
und buchen Sie Ihr Sponsoringpaket. Informationen und Anmeldung auf  
www.immobiliengespraeche.ch 

Angebote

Pi mal Daumen 2.0: Immobilien
bewertung in Korrekturphasen  
Dienstag, 24. September 2024, 17.30 Uhr  
Volkshaus Zürich
 
Profitiert die Asset-Klasse Immobilien von den jüngsten Zinssenkungen? Back to normal? 
Nachhaltigkeitsabschlag oder Prämie, Stadt versus Land, Umnutzung oder Ersatzneubau: Alles 
Aspekte, die direkt oder indirekt in die Bewertung einfliessen. Nur wie genau? Marktakteure 
diskutieren diese und weitere Themen.

100. Schweizer Immobiliengespräch

Melden Sie sich jetzt an!
Anmeldung und weitere Informationen: www.immobiliengespraeche.ch/september/

Sponsoren:

In Zusammenarbeit mit 

Andreas Loepfe
inREIM AG

Daniel Macht 
JLL Switzerland 

Stephan Lüthi 
Zürcher Kantonalbank

Prof. Dr. John Davidson 
Moderation

Termine und Orte 2025

Di, 25. Februar 2025 Bern Di, 23. September 2025 Zürich

Di, 08. April 2025 Zürich Di, 30. September 2025 Lausanne

Mi, 04. Juni 2025 Zürich Mi, 12. November 2025 Zürich

Schweizer Immobiliengespräche

Veranstaltungen 

An den Schweizer Immobiliengesprächen informiert sich die Immobilienbranche 
über aktuelle Themen, die die Immobilienwirtschaft bewegen. Die Veranstal-
tungen werden dabei von 70 bis 150 Teilnehmern besucht. Im Anschluss an die 
Vorträge von drei bis vier auf dem Markt etablierten Fachspezialisten findet eine 
Podiumsdiskussion statt. Der Abend wird durch einen Apéro riche abgerundet, 
wobei die Möglichkeit des Networkings genutzt wird.

Jahressponsoring
Mit dem Jahressponsoring sind Sie an 
allen Schweizer Immobiliengesprächen 
im Jahr 2025 vertreten. Präsentieren Sie 
Ihr Unternehmen an der beliebten 
Eventreihe und hinterlassen Sie bei den 
Besuchern der Schweizer Immobilien-
gespräche 2025 einen bleibenden 
Eindruck.

 ⋅ 5 Tickets pro Event
 ⋅ Give-aways, Roll-up am Event
 ⋅  Logopräsenz in der gesamten 
Kommunikation

 ⋅  Anzeige IMMOBILIEN Business  
2 × 1/1 Seite

Themensponsoring
Beim Abschluss des Themen-
sponsorings  können Sie in Absprache 
mit der Redaktion das Thema eines 
Immobiliengespräches  mitbestimmen. 
Die Referenten werden von IMMOBILIEN 
Business gestellt. Die Hoheit über das 
Thema bleibt dabei bei der Redaktion.

 ⋅ 5 Tickets
 ⋅ Give-aways, Roll-up am Event
 ⋅  Logopräsenz in der gesamten 
Kommunikation

 ⋅  Anzeige IMMOBILIEN Business  
1/2 Seite quer

Veranstaltungssponsor
Bei dieser Sponsoring-Variante können 
Sie mit Ihrer Präsenz an einem Anlass 
nach Wahl punkten – bleiben Sie den 
Besuchern in Erinnerung!

 ⋅ 5 Tickets
 ⋅ Give-aways, Roll-up am Event
 ⋅ Logopräsenz in der gesamten 
Kommunikation

 ⋅ Anzeige IMMOBILIEN Business  
1/3 Seite quer

30 000.– 8 500.– / 11 500.–* 5 500.–

* Themen in Zusammenhang mit Kooperationsveranstaltungen RICS
Preise in CHF exklusive MWST. 
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